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Überblick: Einschreiben mit Rückschein von Denis Hennequin, Präsident und Generaldirektor von

McDonald's France, an Bernard Collorafi (SEBOL), als Antwort auf ein Schreiben seines Anwalts.

Das Wesentliche

Der Brief beantwortet die von Collorafi vorgebrachten Beanstandungen Punkt für Punkt. McDonald's

erinnert daran, dass der Unternehmenspachtvertrag keinerlei Gebietsexklusivität verleiht, gestützt auf

Artikel 7 des 1987 unterzeichneten Vertrags, und auch keinen Anspruch auf ein zweites Restaurant. Die

Auswahl der Bewerber und die Zuteilung der Standorte liegen allein in der Verantwortung von

McDonald's. Zur Zurückweisung der behaupteten Diskriminierung gibt der Brief an, dass von den

damals rund 550 eröffneten Restaurants nur 12 % direkt von der Kette betrieben werden, dass der

nationale Durchschnitt bei zwei Restaurants pro Pächter liegt und dass Collorafi bald drei betreiben

wird. McDonald's erklärt, niemals Umsatz- oder Rentabilitätsniveaus zu versprechen, und erinnert daran,

dass für Antibes Nord neue finanzielle Bedingungen gewährt wurden.

Tragweite

Korrespondenz aus der Zeit vor dem Rechtsstreit, die die Position von McDonald's zur Exklusivität und

zur Standortpolitik festlegt; sie wird in die Debatte über die Vertragserfüllung nach Treu und Glauben

eingebracht werden.
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